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1 Überblick 

1.1 Funktionsbeschreibung 

Die erweiterte Lieferübersicht bietet eine direkte Übersicht der lieferbaren Aufträge und deren 
schnelle Abarbeitung. 
 

1.2 Voraussetzungen 

Für den Betrieb des Zusatzmodules ist eine Lizenz erforderlich. Diese erhalten Sie über die 
Seiwert GmbH. 

 

2 Konfiguration 

Im Menü unter Verkauf > Kommissionierung > erw. Lieferübersicht Konfiguration können diverse 
Einstellungen vorgenommen werden. 
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Lizenz 
Hier wird die Lizenz für das Zusatzmodul hinterlegt. 
 
Aktualisierungsinterval (Sekunden) 
Die erweiterte Lieferübersicht wird alle x Sekunden automatisch aktualisiert. 
 
Filter Liefertermin 
Ist der Haken gesetzt wird in der Lieferübersicht ein Filter auf den Liefertermin mit Liefertermin 
der Position <= Anmeldedatum gesetzt. 
 
Alle Betriebsstätten 
Ist der Haken gesetzt werden Belege aller Betriebsstätten angezeigt. Im anderen Fall nur die 
Belege, die zu der aktuellen Betriebsstätte gehören. 
 
Standard Belegstatus 
Hierüber wird der Belegstatus in Lieferübersicht vorbelegt und es werden nur die Belege 
angezeigt, die diesen Belegstatus hinterlegt haben. 
 
Belegdatum anzeigen 
Ist der Haken gesetzt wird das Belegdatum als zusätzliche Spalte angezeigt. 
 
Spalte Menge Einkauf anzeigen (anstatt BME) 
Ist der Haken gesetzt wird anstatt der Spalte BME die Menge aus offenen Bestellungen des 
Artikels angezeigt. 
 
RMA-Belege ausblenden 
Über diesen Schalter können die Belege ausgeblendet werden, die über das RMA-Modul 
abgewickelt werden. Diese Option ist nur dann relevant, wenn zusätzlich das RMA-Modul der 
Seiwert GmbH im Einsatz ist. 
 
Alle Aufträge anzeigen 
Mit dieser Option kann festgelegt werden, dass standardmäßig alle Belege angezeigt werden. 
Unabhängig davon, ob diese lieferbar sind oder nicht. 
 
Anzeige referenzierte Belegart 
Hier kann eine direkt referenzierte Belegart angegeben werden. Hier wird geprüft, ob der aktuelle 
Beleg in der Lieferübersicht der Vorgänger eines Beleges mit der referenzierten Belegart ist. 
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Ist der Beleg vorhanden kann über die Option Farbcode Beleg vorhanden ein Farbcode angegeben 
werden. Die Zeile in der Lieferübersicht wird mit dieser Farbe dargestellt. 
Ist der Beleg nicht vorhanden kann über die Option Farbcode Beleg nicht vorhanden ein Farbcode 
angegeben werden. Die Zeile in der Lieferübersicht wird mit dieser Farbe dargestellt. 
 
Ein Beispiel: 
Die referenzierte Belegart ist die Proformarechnung. Wenn die Auftragsbestätigung in der 
Lieferübersicht zu einer Proformarechnung weiterverarbeitet wurde, wird die 
Auftragsbestätigung mit der Farbe aus Farbcode Beleg vorhanden dargestellt. 
Wurde die Auftragsbestätigung noch nicht zu einer Proformarechnung weiterverarbeitet wurde, 
wird die Auftragsbestätigung mit der Farbe aus Farbcode Beleg nicht vorhanden dargestellt. 
 
direkte Verarbeitung 
Mit dieser Option wird der Beleg aus der Lieferübersicht im Hintergrund weiterverarbeitet, ohne 
dass sich der Weiterverarbeitungsdialog öffnet. Die verwendete Belegart wird in der Einstellung 
„wird weiterverarbeitet zu“ hinterlegt. 
 
Weiterverarbeitung aus referenzierter Belegart und wird weiterverarbeitet zu 
Über diese zwei Einstellungen kann ein Beleg in der Lieferübersicht in zwei Schritten 
weiterverarbeitet werden. 
Die erste Stufe wird über die Option „Weiterverarbeitung aus referenzierter Belegart“ bestimmt. 
Ist beispielweise hier die Proformarechnung angegeben, wird der Beleg in der Lieferübersicht zu 
dieser Belegart weiterverarbeitet. Solange die Lieferung für diesen Beleg nicht erfüllt ist, bleibt 
dieser Beleg in der Lieferübersicht stehen. 
Der zweite Schritt wird über die Option „wird weiterverarbeitet zu“ festgelegt. Ist beispielsweise 
hier die Belegart Lieferschein angegeben und es existiert bereits eine Proformarechnung, dann 
wird diese Proformarechnung zum Lieferschein weiterverarbeitet. 
 
Positionsübernahme und Bestandsprüfung 
Über diese Einstellungen kann festgelegt werden, wie die Weiterverarbeitung der Belege 
erfolgen soll. 
 
Hinweise zur Lieferung im Langtext ergänzen 
Mit dieser Option kann festgelegt werden, ob Hinweise zur Lieferung in den Langtext hinzugefügt 
werden. Hierbei wird unterschieden, ob im erstellten Lieferbeleg Teillieferungen oder gänzlich 
offene Positionen enthält. 
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Text Nachlieferung 
Hier kann der Text für offene Positionen angegeben werden. Diese Konstellation gibt es nur, 
wenn bei der Bestandsprüfung „Teilmengen bei fehlendem Bestand (0-Positionen beibehalten)“ 
gewählt worden ist. 
 
Text Teillieferung 
Hier kann der Text für Teillieferungen angegeben werden. 
 
Vermietung 
Die folgenden Optionen gelten nur dann, wenn das Modul „Vermietung“ der Seiwert GmbH 
installiert ist. Hier können für Vermietbelege abweichende Einstellungen vorgenommen werden. 
Die Funktionen selbst sind identisch zu den gleichnamigen Einstellungen ohne Vermietung. 

 

3 Erweiterte Lieferübersicht 

In der erweiterten Lieferübersicht werden die offenen und noch zu liefernden Belege dargestellt. 
Die Anzeige kann je nach gewählten Einstellungen unterschiedlich sein. So besteht die 
Möglichkeit, dass generell nur die lieferbaren Belege angezeigt werden. Alle nicht lieferbaren 
werden nicht zur Weiterverarbeitung angeboten. 
 

 
 
Im unteren Bereich gibt es noch folgende Möglichkeiten zur Steuerung der Anzeige. 
 
Alle Betriebsstätten 
Ist der Haken gesetzt werden Belege aller Betriebsstätten angezeigt. Im anderen Fall nur die 
Belege, die zu der aktuellen Betriebsstätte gehören. 
 
Alle Aufträge anzeigen 
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Ist der Haken nicht gesetzt werden nur die Belege angezeigt, die auch lieferbar sind. Mit 
gesetztem Haken kann man sich alle Belege anzeigen lassen. 
 
Projekt 
Wenn ein Projekt ausgewählt wird, werden nur die Belege angezeigt die zu dem Projekt gehören. 
 
Belegstatus 
Wenn ein Belegstatus ausgewählt wird, werden nur die Belege angezeigt die diesen Belegstatus 
haben. 
 
Über die „…“ kann der Beleg zu einem Folgebeleg weiterverarbeitet werden. 
 
Bei der Verarbeitung gibt es zwei Varianten. Wenn eine referenzierte Belegart hinterlegt ist, 
erfolgt die Weiterverarbeitung im Hintergrund. Hier kommen dann auch die Einstellungen 
bezüglich der Positionsübernahme und Bestandsprüfung zum Tragen. 
Nach der erfolgreichen Verarbeitung wird der Beleg gemäß der hinterlegten Druckvorgabe 
ausgedruckt. Aktuell wird der Direktdruck und der Serverdruck unterstützt. 
 
Ohne referenzierte Belegart öffnet sich beim Klick auf „…“ der Weiterverarbeitungsdialog, den Sie 
aus der Belegerfassung kennen. 
 
Wenn in den Einstellungen die direkte Verarbeitung aktiviert ist, wird der 
Weiterverarbeitungsdialog unterbunden und der Beleg im Hintergrund weiterverarbeitet. Auch 
hier kommen die Einstellungen bezüglich der Positionsübernahme und Bestandsprüfung zum 
Tragen. Nach der erfolgreichen Weiterverarbeitung wird der erstellte Beleg per Serverdruck 
ausgedruckt. Der Ausdruck erfolgt nur dann, wenn eine entsprechende Konfiguration in den 
Druckvorgaben hinterlegt ist. 


	1 Überblick
	1.1 Funktionsbeschreibung
	1.2 Voraussetzungen

	2 Konfiguration
	3 Erweiterte Lieferübersicht

